
1. Protokoll vom 9.1.2018

- Es bestehen keine Einwände zum Protokoll vom 9.1.2018. Das Protokoll wird
einstimmig genehmigt und der Protokollantin gedankt.

2. Jahresbericht, Jahresrechnung und Revisorenbericht 2017

a. Jahresbericht 2017

- Der Jahresbericht 2017 wird einstimmig genehmigt und verdankt (Beilage 1).

- Der vorgeschlagene Vorstandswechsel wird gutgeheissen. Bianca Baerlocher und
Michael Schulze treten als Präsidentin und Vizepräsident zurück. Andrea Saluz und
Andréa Finger-Stich sind als neuer Präsident und neue Vize-Präsidentin gewählt.
Jerylee Wilkes-Allemann bleibt weiterhin Quästorin.

- Es wird informiert, dass über die Schaffung einer Geschäftsstelle nachgedacht wird.
Dieser budgetrelevante Punkt bleibt vorläufig jedoch noch weiter innerhalb der
Kerngruppe zu diskutieren.

b. Jahresrechnung und Revisorenbericht 2017

- Die Jahresrechnung 2017 wird auf Empfehlung des Revisors, Roberto Bolge,
einstimmig genehmigt und verdankt (Beilage 2).

Protokoll der 2. ArboCityNet Mitgliederversammlung 2018 

Termin: 21.03.2018 um 11.00 – 12.30 Uhr 
Ort: Baldegg, Baden 
Anwesend: Andréa Finger-Stich (AFS, hepia), gegen Ende der Sitzung 

Andrea Saluz (AS, ZHAW) 
Bianca Baerlocher (BB, urban green polylogue) 
Clémence Dirac Ramohavelo (CD, BAFU) 
Franziska Schmid (FS, WSL) 
Jerylee Wilkes-Allemann (JWA, ETH) 
Markus Weissert (MW, WWF St. Gallen) 
Naomi Zürcher (NZ, European Forum on Urban Forestry) 
Susanne Schellenberger (SS, HSR) 

Entschuldigt: Oliver Gardi (OG, HAFL), Andreas Bernasconi, Raphael Müller 
Protokoll FS, 22.03.2018 



3. Jahresplanung und Budget 2018

a. Jahresplanung 2018

i. ITW, 21.03.2018
ii. Fachlicher ACN-Rundgang im Sommer, Juli 2018
iii. Jahrestagung 12.9.2018

Details siehe Beilage 3. 

b. Budget 2018

- Das Budget 2018 wird einstimmig angenommen (Beilage 4).

- Ziel ist es, zukünftig weitere Mitglieder zu werben sowie Sponsoren zu gewinnen,
so dass der Verein in wenigen Jahren selbsttragend und nicht mehr auf die
finanzielle Starthilfe des BAFU angewiesen ist.

4. Varia

- Die Funktion des Vereins als Netzwerk soll gestärkt werden. Die Mitglieder werden
aufgefordert, über die Teilnahme an Anlässen in Form von
Kurzzusammenfassungen zu berichten. Diese könnten den übrigen
Vereinsmitgliedern jeweils via Mailing-Liste oder geschützten Mitglieder-Zugang
auf der Homepage zugänglich gemacht werden. Weitere Informationskanäle
(soziale Medien) werden geprüft. Die Mitgliedschaft soll diesbezüglich einen
Informations-Vorteil mit sich bringen.

- Es wird angeregt, Workshops zu konkreten Themen zu organisieren, welche
Theorie und Praxis verbinden.

- NGO (wie BirdLife und Pro Natura) sowie der Gesundheitssektor könnten gezielt
angesprochen und einbezogen werden.



 

 

 

Jahresbericht 2017 

Im Jahr 2017 hat der Verein ArboCityNet verschiedene Aktivitäten durchgeführt. Die folgenden Punkte 

geben dazu eine Übersicht. 

 

1. Vorstand 

 Vorstandsitzungen 

In 2017 wurden fünf Vorstandssitzungen organisiert. Diese fanden am 24.10.2016 (Bern), 30.03.2017 

(Lausanne), 11.05.2017 (Bern), 13.07.2017 (Bern), 12.09.2017 (Bern) und am 16.11.2017 (Rapperswil) 

statt. In diesen Sitzungen wurde vor allem die laufenden Geschäfte, die anstehende Tagung 2017, die 

Organisation des ITW 2018, die Gewinnung von Mitgliedern sowie die externe Kommunikation 

(Internetseite, Flyer, Poster) diskutiert.  

 

 Webpage, Flyer, Poster 

Die Internetseite wurde in der ersten Hälfte von 2017 erstellt. Die Internetseite ist online abrufbar 

unter www.arbocitynet.ch. Die Internetseite ist zweisprachig aufgebaut und wird regelmässig mit 

Informationen zu Veranstaltungen und Publikation zu Urban Forestry aktualisiert.  

Der Flyer von ArboCityNet ist in der Umsetzungsphase und wird voraussichtlich Anfang 2018 

vorliegen. 

Das Poster von ArboCityNet wurde in der zweiten Hälfte von 2017 erstellt, um den Verein an 

Konferenzen, Workshops und andere Aktivitäten zu präsentieren und somit für das Schweizer 

Engagement im Bereich Urban Forestry zu sensibilisieren.  

 

2. Tagung 2017 

Die ArboCityNet Tagung fand am 16.11.2017 an der HSR in Rapperswil statt. Es nahmen 35 Personen 

an der Tagung teil. Die Tagung wurde in drei Teile gegliedert. In einem ersten Teil fand wurde im 

Plenum mit zwei Inputreferaten in das Thema der Ökosystemleistungen eingeführt. Im zweiten Teil 

wurden in vier verschiedenen Workshops folgende Einzelhemen vertieft: Ökologische und kulturelle 

Leistungen stadtnaher Wälder, Vergangenheit und Zukunft: Gestaltungsbeispiele von Stadtwäldern, 

http://www.arbocitynet.ch/


Erholungsbezogene Waldentwicklung: Eigentümer und Verantwortliche vs. Nutzende, Scheitern und 

Lernen: Ökosystemleistungen von Baum und Wald im urbanen Umfeld erhalten. Im dritten Teil wurden 

in einer Exkursion im Stadtwald von Rapperswil Erfahrungen und Ergebnisse der Workshops diskutiert 

und an Beispielen im Wald veranschaulicht. Die Exkursion wurde von Revierförster Urs Fuchs geleitet. 

 

3. Mitgliederversammlung 2017 

 Mitgliederversammlung 

Am 16.11.2017 fand die Mitgliederversammlung in Rapperswil an der HSR statt. Es waren insgesamt 7 

(von 16) Mitgliedern anwesend. Im Jahr 2017 konnten 8 neue Mitglieder gewonnen werden. 

 Wechsel im Vorstand 

Bianca Baerlocher und Michael Schulze treten als Präsidentin und Vizepräsident zurück. Andrea Saluz 

und Andréa Finger-Stich wurden als neuer Präsident und neue Vize-Präsidentin gewählt. Jerylee 

Wilkes-Allemann bleibt weiterhin Quästorin. 

 

4. Verschiedenes 

ArboCityNet wurde in verschiedenen internationalen Konferenzen präsentiert, darunter zu finden sind 

EFUF (Barcelona), European Conference on “Biodiversity and Health in the Face of Climate Change” 

(Bonn), und IUFRO (Freiburg im Breisgau). 

Im Sommer 2017 wurde erstmals ein Stadt-Grün-Rundgang durch Genf durchgeführt, an dem 

verschiedene Interessierte spontan teilnehmen konnten. Dieser Anlass soll auch weiterhin angeboten 

werden.  

 

Herzlichen Dank 

Bei allen Gönnern und Mitgliedern möchte sich der Vorstand herzlich für ihre Unterstützung in diesem 

Jahr bedanken. Nur dank ihrer Mithilfe können wir die oben beschriebenen Erfolge verbuchen. 



ArboCityNet – Rechnungsjahr 2017, Revisionsbericht 

 

Die Konten des Vereins ArboCityNet (ACN) wurden am Donnerstag 4. Januar 2018 am Arbeitsort der 

Kassierin Jerylee Wilkes-Allermann an der ETH Zürich von mir persönlich geprüft. Die 

Jahresrechnung des Vereins ArboCityNet liegt in der Verantwortung der Kerngruppe während die 

Revisionstelle die Rechnungsführung und die entsprechenden Belege, die in die Jahresrechnung 

einfliessen, kontrolliert. Bei meiner Prüfungmittels Stichproben, vergewisserte ich mich, dass die 

Grundsätze des Rechnungssystems eingehalten, allfällige interne Regelungen berücksichtigt und die 

verschiedenen Kontenpositionen korrekt dargestellt wurden. Dies ist die Revision für das erste 

Geschäftsjahr des Vereins ArboCityNet. Die erste Jahresrechnung schliesst per 31. Dezember 2017 

mit einem Gewinn von CHF 9‘861.56. Dieses Jahresergebnis entspricht dem Stand von dem einzigen 

Konto, das Postkonto, und stellt das Eigenkapital dar. Gesamthaft wurden Einnahmen von CHF 

17‘154.40 und Ausgaben von CHF 7‘292.84 nachgewiesen. 

 

Die grösste Einnahmequelle ist der Beitrag des Bundesamt für Umwelt (BAFU) mit CHF 15‘814.40 

(Jahresbeitrag und Gründungsgeld), dazu kommen Mitgliederbeiträge in der Höhe von CHF 1‘340.00. 

Ziel für das nächste Jahr sollte die Erhöhung der Einnahmen der Mitgliederbeiträge durch 

Akquirierung neuer Mitglieder sein. Die Mehrheit der Ausgaben (61% ≙ CHF 4‘477.10) betreffen die 

Kosten für Organisation und Durchführung von Tagungen, der Hauptaktivität von ArboCityNet als 

Netzwerk für den Informations- und Erfahrungsaustausch. Aufgrund der begrenzten Ressourcen wird 

empfohlen, die künftigen Veranstaltungen weiterhin in Form von „Projekten“ mit entsprechendem 

Budget, Finanzierungplan und Abrechnungen zu realisieren. Ebenfalls wird empfohlen, die Bilanz mit 

der doppelten Buchhaltung zusätzlich zur Erfolgsrechnung ab Jahr 2018 einzuführen. 

 

Ich empfehle der Mitgliederversammlung vom 21. März 2018, die Jahresrechnung des Vereins 

ArboCityNet zu genehmigen. 

 

Zürich, 12.03.2018, der Revisor Roberto Bolgè 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Jahresplanung 2018 
 

Übersicht Hauptziele 2018 

1. Mitgliederanlässe und Mitgliederversammlung 2018 

2. ArboCityNet Flyer 

3. Gründung einer Geschäftsstelle 

4. Projekt i-Tree 

  



ArboCityNet, der interdisziplinäre Brückenbauer zwischen Wald, Städten und Kommunen, aber auch 
zwischen Forschung, Bildung und Praxis, startet in das dritte Jahr seines Bestehens. 

Vorstand und Thema 2018 

Im Jahr 2018 wird die Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften als „Ur-Mitglied“ das 
ArboCityNet präsidieren. In Person wird Andrea Gion Saluz das Präsidentenamt führen. Die Thematik 
wird dadurch sehr stark auf die Synergien von Forstwirtschaft, vor allem auch Forstbaumschulen und 
den zukünftigen Herausforderungen im Stadtgrün und den Stadtbäumen gelegt. Hier liegen aus Sicht 
des Präsidenten die Stärken von diesem jungen Verein und Netzwerk. ArboCityNet bietet einen 
einzigartigen Rahmen, in welchem sich der Forst und die Stadt fachlich begegnen und die 
Zusammenarbeit stärken können.  

 

1.  Mitgliederanlässe und Mitgliederversammlung 2018 

In 2018 werden verschiedene Mitgliederanlässe organisiert. Am 21. März organisiert ArboCityNet den 
Internationalen Tag des Waldes (ITW). Dieser wird in Baden stattfinden. Am selben Tag wird die 
Mitgliederversammlung (MV) stattfinden. Ausserdem führt ArbocityNet ein fachliches Sommer-
Spaziergang für alle interessierten Mitglieder. An diesem Tag werden die gehölzbetonten 
Pflanzensysteme an den Projektflächen in einer ausgewählten Schweizer Stadt besucht. Zudem 
organisiert ArboCityNet am 12. September eine Tagung, welche in Fribourg stattfinden wird. 

 . 

ITW und MV: 

Verantwortliche Person ITW und MV:  Bianca Baerlocher 

Termine ITW und MV:    21.03.2018 

Budgetrelevant ITW und MV: Die Kosten für die Organisation und Durchführung des ITW 
werden vom BAFU übernommen. Für die Organisation und 
Durchführung der MV entstehen keine Kosten.  

Fachliches Sommerspaziergang: 

Verantwortliche Person:  Andrea Saluz 

Termine:    Ende Juli/Anfang August (Terminsuche läuft) 

Budgetrelevant: 200 CHF für kleinen Apéro; Kosten für die Vorbereitung und 
Durchführung sind durch Eigenleistung gedeckt. 

 

ArboCityNet Tagung 2018: 

Verantwortliche Personen:   Andréa Finger-Stich, Clémence Dirac-Ramohavelo 

Termine:     12.09.2018 

 Budgetrelevant:   10 000 CHF 

 



 

2. ArboCityNet Flyer  

Damit Mitglieder angeworben werden können, wird ein Flyer erstellt. Dieser soll die Form einer 
Postkarte haben und somit die Anmeldung vereinbaren.  

Verantwortliche Person:   Bianca Baerlocher 

Termine:     21.3.18 

Budgetrelevant:  640 CHF (gemäss Offerte Internationalen Tag des Waldes) 

 

3. Gründung einer Geschäftsstelle 

Zur Gewinnung weiterer Mitglieder und zur Koordination der Vereinsangelegenheiten hat die 
Kerngruppe beschlossen eine Geschäftsstelle zu gründen, welche für das Tagesgeschäft, 
Wissensmanagement, Akquise und die Administration zuständig sein wird.  

Verantwortliche Person:    Kerngruppe und Bianca Baerlocher 

Termine:     1.4.2018 

Budgetrelevant:    voraussichtliche Schätzung: ca. 7000 CHF pro Jahr  

 

4. Projekt i-Tree  

Gemeinsame iTree-Projekt-Eingabe beim BAFU 

Verantwortliche Person:   Andrea Saluz 

Termine:     April 2018 

Budgetrelevant:  Kosten ist die Arbeitszeit, diese ist Eigenleistung der 
eingebenden Institutionen. 

 



 
 

 

 

Budget 2018 

 

 

 

Einnahmen 

Mitgliederbeiträge          1’560.00.- 

Gönner/Spenden (Annahme)           500.00.- 

BAFU         10’000.00.- 

Gründungsgeld (2017)         5'814.40.- 

Zwischentotal        17’874.40.- 

 

Ausgaben 

Organisation ACN-Tagung 12.9.2018     -10’000.00.- 

Fachlicher Sommerspaziergang (Apéro)          -200.00.- 

Kommunikation (Flyer, Webpage)           -700.00.- 

Geschäftsstelle          -7’000.00- 

Kontogebühren Postkonto              -60.00.- 

Zwischentotal          -17’960.00- 

 

Gesamttotal                -85.60.- 




